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und Garten komplex zu versorgen 
und entsprechende Dienstleistungen 
vorzunehmen. Gleichzeitig führen sie 
den Spar-, Zahlungs- und Verrech­
nungsverkehr v. a. für die Land­
bevölkerung durch.

VDJ —> Verband der Journalisten der 
DDR

VEB —volkseigener Betrieb

VEG -> volkseigenes Gut

Verantwortung: Verhältnis zwischen 
Individuum und Gesellschaft, das auf 
der realen Beeinflußbarkeit gesell­
schaftlicher Prozesse beruht. In der V. 
kommt eine auf Erkenntnis und Ge­
fühl beruhende Einstellung und 
Handlungsweise zum Ausdruck, die 
mit Aufgaben und Pflichten gegen­
über Personen, Kollektiven oder der 
Gesellschaft verbunden ist. Die ob­
jektive Bestimmtheit der V. leitet sich 
historisch konkret aus den Gesetz­
mäßigkeiten und den Erfordernissen 
des gesellschaftlichen Fortschritts ab. 
Darum ist verantwortungsbewußtes 
Handeln stets wesentlich bestimmt 
durch das Verhältnis zur jeweils revo­
lutionärsten Klasse, durch deren 
Kampf die Existenz und der Fort­
schritt der Menschheit gesichert wer­
den. In unserer Epoche ist V. be­
stimmt durch die Gesetzmäßigkeit 
des Übergangs vom Kapitalismus 
zum Sozialismus, durch die Bedürf­
nisse der revolutionären Arbeiterbe­
wegung und die Erfordernisse zur 
Stärkung des Sozialismus und aller 
antiimperialistischen Kräfte. Aus der 
gesellschaftlichen Stellung der Men­
schen im Sozialismus als sozialisti­
sche Staatsbürger, Eigentümer und 
Produzenten, ihrer Klassenzugehörig­
keit, ihren Rechten und Pflichten er­
wächst der grundsätzliche Inhalt ihrer 
V. Erst im Sozialismus entstehen zwi­
schen Personen, Kollektiven (Klas­
sen) und der Gesellschaft solche 
materiellen und geistigen Verhält­
nisse, in denen die V. mit den Inter­

essen aller übereinstimmt und, ge­
stützt auf wissenschaftliche Einsicht, 
handlungsbestimmend werden kann. 
Die politische Grundlage der V. so­
zialistischer Menschen ist der Klas­
senstandpunkt (-»■ Klassenbewußt­
sein) der Arbeiterklasse. Die be­
wußte Teilnahme an der Lenkung 
und Leitung des Staates und der 
Wirtschaft (—> sozialistische Demo­
kratie) bringt bei Arbeitern, Bauern 
und Angehörigen der Intelligenz eine 
bewußte Verbundenheit mit der Ge­
sellschaft, ein neues Verhältnis zu den 
objektiv zu lösenden Aufgaben, zu 
ihren daraus erwachsenden —Pflich­
ten hervor. Im Prozeß der Gestaltung 
der entwickelten sozialistischen Ge­
sellschaft wächst die V. des einzel­
nen, aber auch die V. der Gesell­
schaft ständig und kommt in der zu­
nehmenden —»■ Bewußtheit und der 
immer stärkeren Beteiligung aller an 
der Lenkung und Leitung von Staat 
und Wirtschaft zum Ausdruck. Der 
Prozeß der wachsenden V. ist eine 
wesentliche Seite der Verwirklichung 
der realen —Freiheit des Men­
schen, seiner harmonischen Entwick­
lung zur sozialistischen —Persön­
lichkeit.

Verband der Journalisten der
DDR (VDJ): am 28. 1. 1946 in Ber­
lin als Verband der Deutschen Presse 
gegründete Berufsorganisation der 
Journalisten von Presse, Funk und 
Fernsehen der DDR. Die Hauptauf­
gabe des VDJ ist die politisch-ideolo­
gische Erziehung und die fachliche 
Qualifizierung der Journalisten; seine 
Tätigkeit dient der journalistischen 
Praxis. Der Aufbau des VDJ beruht 
auf dem Prinzip des demokratischen 
Zentralismus. Oberstes Organ ist der 
Kongreß, der den Zentralvorstand 
wählt. Dieser wählt sein Präsidium 
und sein Sekretariat. Der VDJ um­
faßt 15 Bezirksverbände. Er gibt die 
„Neue Deutsche Presse“ (einmal im 
Monat) heraus. Dem VDJ ist die 
Fachschule für Journalistik unterstellt. 
Die Ausbildung endet mit der Ver-


